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Voraussetzungen
Wer kann sich für den Master bewerben?

Voraussetzung ist ein erster berufsqualifizierender 
Hochschulabschluss aus dem Feld der Geistes- oder 
Sozialwissenschaften.

Sie können Ihre Chance auf einen Studienplatz über Ihre 
Bachelor-Note und berufspraktische Erfahrungen in der 
Erwachsenen-/Weiterbildung bzw. Personalentwicklung 
erhöhen. Eine Bewerbung ist aber auch ohne berufsprak-
tische Erfahrungen möglich. Als berufspraktische Erfah-
rungen können nach Nachweis in Art und Umfang aner-
kannt werden:
•	 einschlägige Berufspraxis in der Erwachsenen-/ Wei-

terbildung (z. B. Planung; Lehrtätigkeit)
•	 Praktikum in der Erwachsenen-/Weiterbildung

Kontakt
Wie erhalte ich weitere Informationen?

Bewerbung und Fristen
Wie bewerbe ich mich für diesen Master?

Es stehen ca. 35 Studienplätze pro Jahr zur Verfügung.

Beginn: jeweils im Wintersemester
Bewerbungsfrist i.d.R.: 01.05. bis 31.05., weitere Informatio-
nen zur Bewerbungsfrist: https://hu.berlin/fristen

Die Bewerbung erfolgt online unter: 
https://hu.berlin/studienplatz 
Hier finden Sie alle Informationen und Merkblätter.

Wenn Sie Ihr Abitur oder nach dem Abitur einen Abschluss 
oder Studienleistungen im Ausland erworben haben, kom-
men Sie über den Bewerbungscheck zum richtigen Bewer-
bungsportal:  https://hu.berlin/bewerbungscheck

Das Studium ist als Vollzeitstudium konzipiert (4 Semester), 
ein begründetes Teilzeitstudium ist möglich. 

Erwachsenenbildung/
Lebenslanges Lernen

KONSEKUTIVER MASTER OF ARTS

1.

2.

Weitere Informationen zu den Zugangsvoraussetzungen 
finden Sie unter: https://hu.berlin/master

Foto: Heike Zappe

Studienfachberatung

Laura Uhl, M. A.
E-Mail: laura.uhl@hu-berlin.de
Telefon: +49-30 - 2093 - 66894
Sprechzeiten: Terminvereinbarung per E-Mail

Allgemeine Studienberatung

Compass-Hotline der HU 
https://hu.berlin/compass
Telefon: +49-30 - 2093 - 70333
Sprechzeiten: https://hu.berlin/hotline

Bitte informieren Sie sich zu den Bewerbungsdetails unter 
https://hu.berlin/bewerben

Prof. Dr. Aiga von Hippel
Institut für Erziehungswissenschaften

Abteilung Erwachsenenbildung/Weiterbildung
Bürositz: Geschwister-Scholl-Str. 7, 10117 Berlin
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Inhalte & Ziele
Was bietet dieser Master?

Es handelt sich um einen konsekutiven Masterstudiengang. 
Er richtet sich an Absolvent:innen geistes- und sozialwissen-
schaftlicher Fächer, d.h. für den Masterstudiengang Erwach-
senenbildung/Lebenslanges Lernen kann der Bachelorab-
schluss auch in anderen Studiengängen als Erziehungswis-
senschaften oder Erwachsenenbildung absolviert worden 
sein. Häufig bringen die Bewerber:innen die fachlichen/
inhaltlichen Kompetenzen eines Fachgebietes (z. B. Gesell-
schaftswissenschaften, Sprachen, Kunst, etc.) über den vor-
herigen Bachelorabschluss mit ein. 

Das forschungsorientierte Studium des Masterstudiengangs 
Erwachsenenbildung/Lebenslanges Lernen vermittelt in-
haltlich breite, aber auch spezialisierte Kenntnisse zum 
pädagogischen Handeln mit Erwachsenen, zum Lehr-Lern-
Geschehen, dessen Konzeption und Organisation, zum Pro-
grammplanungshandeln sowie zu den individuellen und 
gesellschaftlichen Entwicklungsanforderungen. Es werden 
fächerübergreifende und wissenschaftlich pädagogische Fra-
gen der Erwachsenenbildung bearbeitet.

Ziel des Studiengangs Erwachsenenbildung/Lebenslanges 
Lernen ist die Vermittlung:
•	 von Themen, Theorien und Methoden, 
•	 von Kompetenzen zum selbstständigen wissenschaft-

lichen Arbeiten und zur Analyse der Bedingungen des 
Lehrens und Lernens, 

•	 der Fähigkeit zur kritischen Beurteilung empirischer      
Ergebnisse sowie

•	 eines reflektierten Einsatzes von Methoden.

„Professionalität stützt sich auf wissenschaftliches Grundla-
genwissen, das durch Erfahrungen ausgewertet wird. Sie geht 
nicht von einem durchgeplanten Ablauf, sondern von Aufga-
benlösungen, Deutungen, Diagnosen und Interpretationen 
aus, die in individueller Verantwortung unter ethischen An-
sprüchen zu treffen sind.“                                   		                    

Prof. Dr. Wiltrud Gieseke

Berufsfelder
Welche beruflichen Perspektiven ermöglicht der Master?

Der Masterstudiengang Erwachsenenbildung/Lebenslanges 
Lernen befähigt für Tätigkeiten in unterschiedlichen Be-
reichen der allgemeinen, betrieblichen und beruflichen Er-
wachsenenbildung. Tätigkeitsfelder liegen in der Planung, 
Lehre, Organisation und Beratung sowie in der Wissenschaft. 

Unsere Absolvent:innen arbeiten beispielsweise als:
•	 pädagogische Mitarbeitende sowie
•	 Planende in Weiterbildungseinrichtungen
•	 Bildungsberater:innen 
•	 Dozierende in freien Bildungswerken, Volkshochschulen 

und Verbänden
•	 Trainer:innen in der Personalentwicklung
•	 Leitende in Bildungs- und Beratungseinrichtungen
•	 Bildungsreferent:innen für politische und kulturelle 

Bildung, Familienarbeit, in kulturellen und caritativen 
Einrichtungen, etc.

•	 wissenschaftliche Mitarbeitende an Universitäten und 
Instituten

•	 ...

Aufbau des Studiums
Wie ist der Master aufgebaut?

Pflichtbereich (100 LP)

Fachlicher Wahlpflichtbereich (10 LP) – 1 von 3

Überfachlicher Wahlpflichtbereich (10 LP)
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Einführung in die Erwachsenen-/Weiter-
bildung und das Lebenslange Lernen

Ausgewählte Grundlagen der 
Erziehungswissenschaften

Wissenschaftstheorie und Methodologie

Adressat:innen – Zielgruppen 
– Teilnehmende

Mikrodidaktik: Analyse und  Prinzipien 

Fachlicher Wahlpflichtbereich (1 von 3)
•	 Bildungssystem, Bildungspolitik und            

empirische Bildungsforschung oder
•	 Berufsbildungsforschung oder
•	 Lern- und Weiterbildungsberatung

Organisation – Programm – Profession

Praktikum

Überfachlicher Wahlpflichtbereich

Masterarbeit / Verteidigung


